
Erfahrungen aus der Sicht eines GbR-Gesellschafters 
 
 

1. Anna Warzecha, Dipl. Betriebswirtin  
 
 -      aufgrund meiner zusätzlichen polnischen Sprachkenntnisse und meines Studiums der 
        BWL bin ich im April diesen Jahres als Gesellschafter in den Obst- und Gemüseerntering 
        Hohenlohe und später auch Bayern eingetreten 

 
- Geschäftsführerin der Obst- und Gemüseerntering Verwaltungs Ltd. 
 
- von der Gesellschafterversammlung habe ich als Geschäftsführerin der Obst- und 

Gemüseerntering Verwaltungs Ltd. eine Alleinvertretungsberechtigung erhalten, so dass 
viele Beschlüsse effizienter abgewickelt werden können. 

 
Zunächst waren vorbereitende Aufgaben nötig: 
 

• Ausfertigen der Informationsunterlagen für die poln. Gesellschafter in deren 
Muttersprache 

• Führen von Informationsgesprächen mit den Betrieben und den Gesellschaftern. Wobei 
hierbei meine Polnisch-Kenntnisse von Vorteil sind, da die Kommunikation einfacher fällt 

• Anmeldung der Gesellschaf beim Finanzamt inkl. der gesamten Kommunikation 
 
Seit  Aufnahme der Geschäftstätigkeit übernehme ich u.a. noch folgende Aufgaben als 
Alleinvertretungsberechtigte: 
 
 

• Korrespondenz mit der Erntehelfer Assekuranz 

• Abwicklung der gesamten Buchhaltung sowie des Zahlungsverkehrs 
 
 
Letztere gehört nunmehr zu meiner Haupttätigkeit bei den beiden Gesellschaften: 
 

• Nachdem die Gesellschafter Ihre Abrechnungszahlen in das 
Onlineabrechnungsprogramm der Saisonarbeitskraefte.de eingegeben haben führe ich 
die eigentliche Abrechnung durch 

 
Ablauf: 

 

• Plausibilitätsprüfung der Daten auf Eingabefehler 

• Rechnungsstellung an den Betrieb inkl. MwSt. 
 Die Rechnungsstellung kann individuell vereinbart werden (mtl., wöchentlich, Mitte 
 des Monats usw.) 

• Nachdem der Betrieb die Rechnung auf das Gesellschaftskonto überwiesen hat, erfolgt 
die eigentliche Ausschüttung an jeden einzelnen Gesellschafter auf sein persönliches 
Konto 

  
In der Ausschüttung sind bereits die Abzüge für die Kranken- und Berufsunfall- sowie die 
Haftpflichtversicherung sowie die Verwaltungskosten berücksichtigt 
 

• Vor der Abreise der Gesellschafter erfolgt eine teilweise Vorabgewinnausschüttung  
 
 
Die oben genannten, kompletten Abrechnungen wird ab 2007 die Officenter GmbH in 
Schwäbisch Gmünd übernehmen, die sich u.a. auf die Abrechnung von diesen 
Gesellschaften, sowie deutschen, polnischen und rumänischen Saisonarbeitern aller 
Personengruppen  
 
 
 



  Beamte 
  Landwirte  
  Personen im bezahlten/unbezahlten 
  Rentner, Studenten  
  Arbeitssuchende 
  Soldaten, Lehrer 
  Usw. 
 
 spezialisiert hat.  
 
Das Officenter führt die Abrechnungen nach den aktuellen sozialversicherungs- und 
steuerrechtlichen Richtlinien durch, 
 
je nach Status der Person werden der komplette Schriftverkehr und die Anträge direkt in 
polnischer Sprache durchgeführt; so stellen auch Telefonate mit den zuständigen polnischen 
Behörden für Rückfragen kein Problem dar. 


